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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 556. ( , ) Nr. 462.

Von dem t. t. Beziltsgerichle der Umgebun»
gln L^ibachü «vird hiemn b«tannl gemacht: Man
habe sür nöthig befunden, cen Öal l lmä ^lchl«n,
V.siht l einer «slsche zu Ieschza N l . »6, wegen
<Htlstcöschlräcbe unler Iu ra te l zu jehen, und zu
seinem (juralor den N.uder glänz Achlin auszu
stellen.

Lalbach am »2. Mälz »84b

Z .̂ Kb?. (2) N». »070.
E d i c t .

Von dem k. t. Belirlsgerichte der Umgebun.
gen Lalbachs w»r0 hiem«l bekannt gemacht: OK
sey zur Un,n,ll>ung oer Verlahgläubigcr nach dem
«,n ,» . Noo«,nbei »U44 zu Fuschlne Nr. « ver
stordenen Kaischler U»>d»eag (^»egosl, o>e Tag»
sahung auf den 2,. M a i l. I . Vo,m<llagS um g
Uhr mit dem Beisätze angeoldnel wal ten, dc»ß
aNe jene, die auf diesen Nachlaß, aus wav im-
mer <ül einem Rechlbtitel einen U»sp<uch macht«
zu können vermeinen, s^den bei oieser Tags^hung
so glwih anzumlloen uno darzuthun haben, als
sie sich sonst lie Folgen eeü § U»4 b Ä V- selbst
zuzuschreiben haben werden

Laldach am »4. Mäl» ,645.

H. 656. (») Nr . »»4U-
G d i c t.

Vom t. t. beii'tsgerlchte Umgebungen Vai.
backs, a!S UbhandlunhKinstanj, weiten alle Jene,
welche auf den Nachlaß o,s am 5. December »^44
zu Gu,i,la Nr . .3 «b il,t«5,»t» velstordenen '/«
Hüdl^ö Franz Kregar. auK was immer für e,-
nem Rechlsglunde e.n.n Unsp,«ch ,u stellen ver.
meinen, hiemlt aufg,fo,derl, solchen b,i der auf
t«N 5 ' . M a i l. I angeordneten Tags<,hu„a sa
ftew'h anzumelden und dazuthun, alö sit sich ,v,.
^igenb dle Folgen deö §. U.4 b. G. y . s , , ^
zuzuschreiben haben würde».

Laibach am 20. März »645.

Z. 652. (2) Nr . ,»22.
G d i c l.

Vor dem l. t. Vezi»tögcl>chle Egg und Kreul«
be,g, als UbhandlungKlnstanl, h^den alle iene. wel.
che »u dem Verlasse d,s am 4 December ,644
»u Lustlhal velstordenen HalbhUdlelö und gewe.

senen 5le,schl)aue.s, Mlchael Od la l , etrraS schul»
den, und jene, »velchc an solchen Ansprüche zu
machen velmcinen, zu der diehfallS auf 0,,» .7 .
Ma> d. I . f'Uh um 9 Uhr anberaumten ^,qu».
datlonölagsayuog so gcirlh ,u «lscheincn , als bt»u»
Ausbleiben Olsttle sogleich im oldentllchtn Rechts,
wege belangt lverden, eie Lehleren aber jlch oie
Folgen des § U»4 d. O. V. selbst zuzusch'tldol
haben wülden.

K K. Öeziltsgelicht ltgg unl> Kreulderg am'
»7. Upl ' l »«4b.

^ - G d i c t.
Vom Veziltzgelichle Oollschee, als Abhand»

lungsinstanz „ach Johann Rölhel von Malgern,
wird hi lmi l bctannt gegeben: Gö seo über Un«
juchen der Marla Rölhel, Uliivelsale^blnn ihres
Galten Ioha„n Nölhel, >n d,e ge,lbiclul,g oer in
ITl^lgain >ul> Nr. > lltgeneen, e„n Heizogthulne
Gsllschee oiexstbaren -/, Uld. Hubt sannnl Wohn.
uno Willhschaflögebäuden. und des hlezu gehör»«
gen immerrrählenden Oellelte > Zehentrechles vomi
Dorfe Malgern, bei Nicht. an . Mannborigung
ahtl in die ganz - oder thlilweise Verpachtung
dltsel Realität und des Zehenl,echtes gewilligt,
und zu deren Vornahme d«e Tagsahrt auf den 6.
M a i l. I . um »u llhr Vo'Mlllags „n Ol le
Malgern angeortnel worcen. Hiezu werden Kauf.
und Pachllust'gc mit dem Bedeul.n eingeladen,
dah d»e Realität sammt dem Zehenlrechle bei die«
ser Tagfahll nlchl unter dem «nvenlarisch erhöbe'
nen Werthe pr. 255o ft. weide hinlangegebcn
welden.

Der G'undbuchsextract. I"venlu»sprotocoN,
die Feilbielungs' und Pach«becl,>gn,ss, tonnen hier»
gelichls eingesehen werten.

Vez,'t)aer!ckl Go,lscl)ee am ,0 . Upril ,645^

^ 642. t2) ^ ^ ' " b , .
" lZ d l c l.

Von dem Bezlllsgelichte eeS HelzoglhumeK
Gottschee w,ro hiemit bekannt gegeben: «Zg s,y
über Ansuchen der Helena ttump, verwitwet ge.
wesenen Wl 'ß von Kahendorf. durch ihren Man»
Geora Ku'np in b,e Recitation der in Reinlhal
Kul> H. Nr. 9 , und Reclif. Nr . »oOg gelegenen
«/^lel Urb. Hude auf Gefahr und Kosten teg
säum,gen TlsteherK Andreas Ionke von Mosel ,
wegen nicht eingehaltenen Licilallonöbedin^nisserl
gewilligt, und zu deren Volnahm, die Tagfahrl
auf den »5 Ma i l. ) . um »o Uhr Vormitla^s
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nüt tem Belsahe angeordnet wo, ten, daß diese
Realität zwar um den frühern Meistbol pr. ä5c ft.
ausgerufen, dei keinem gleichen oder hühern An«
böte aber auch unter demseldcn werde hiniangegeben
n?erden.

Der GlUl'tbuchsellracl, daü Schähungspro-
locoll und die Fcilbielungsbedingnisse tonnen h«er
gerichls eingesehen werden
.< Bezirtsgerichl Aollschee am »o. April »8^5.

Z. 6,5. (3) NrT^Üü?
I b » c l.

Von der t. t. Vezirksodrigkcit Uoelöbcrg wer.
den nachstehende, zur dichjadrigen Milltälstellung
delufcne, jedoch a>n »4 o. M auf dem Assent»
plahe nicht erschienene In t iv iouen, a ls: Johann
lpelschar, zu l iHaus .Nr . tt6 aus Adclbberg, und
Olegor Pcnto , »ud Haus» Nr. 2o aus Maulers«
dorf, de»oe im Jahre »Ü2i> geboren, aufgefoicelt,
Ilch vinne» 6 Wochen so gewiß hicraints zu stel»
len und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, nxdrl-
gens dieselben nach den bestehenden feschen alö
:1ictrulirungüfluchtllnge behandelt werden würden.

lk. K. Bez,rtsodiigtell Aoelsberg am 57.
Apri l »U^5.

l3 t> i c t.
Von dem s. t. Bez>rkSge,ichte Senosetsch

wird hieilUt bctannt gemacht: Dah über Anlan
gen teS Her»n Franz 3)lact)0lzhlzh und ter Ma»
l«a Schwanulh, dcdmgt «rt läl l in Orden zum iier«
l«fse des Joseph und respecllve Maria Pelhouz,
vulgc» Stock, von Scnosclsch, in lie üffenlllche
Berpachlung auf drei nachtlnanoer folgende Jahre
des zu tiefem Ueilasse gehörigen , an der Wie»
ner« Triester Üümmerz>alst,ahe liegenden, zur
Warcnspeollion uno zum WemauKschante geeig.
neten Hauses 5uli lZonsc. Nr. »4Ü zu Senosclsch,
besiehend aus mehreren Znnmern, Keller, scho»
nen V)illhschaslöbtstandlhe>len, mit einem beson-
derö geläulnlgen Hofe, ml l einem großen Wa«
lenmagazine gerrllllget, und zur '^ornahlne t>«r
2. M a i l. I . »n laco Senoselsch deftlminl wor»

den sey.
Hlezu werden Pachtlustige mil dem Beisahe

eingeladen, oah o>c Licltallonöbedlngnisse in den
tzcwöhülicben Amlöstunden hieramls eingesehen wer»
0«n tonnen.
^ K. K Pezi.tsgerichl Senesclsch am 8. April
,6^5. ^
Z. 6.6. (3> Nr . 5o5.

G 0 i c t.
Pom t s. Bezirksgerichte Gurkscld wird der

seit dem Jahre »U»2 vcrschoNcne Jakob ilogcr auü
GoNct aufgesoldcrl, blnn»'n einem Jahre. 6 Wo»
<dln uno I Tagcn diesem Gerichte, oder de,n <ür
,hn aus^cstcllie» (Zu^alor, Herrn Joseph Gramer
in Gult fe lb. Nachnchl von seiner Oxlstcnz zu .)e.
ben, wc,l lm Ulne.^ssungülalle zu seiner To^'g-
erklälUNg geichritle»» rverdci, »üüldc

K. K. Bezntt'gcrlcht Gu.tfclo am 3. März
ab45.

Z. 6»a. (3) Nr . 454.
<3 d i c t.

Von dem Bezirtsgerichle der l . s. Staats.
Herrschaft Sittich rvlro hlemit bekannt gemacht:
O i sty über A,»suchen ocs A»tl>n Klemeüzhizh
6el>i^s von Dob, durch Hel l» Dr . Ovjiazh, iu
o»e executive Fellbietung der, t r in O^eculen ^ln.
lon Klem»nzhlzh ^»illl i i- gehörigen, ,u El lc in«
gel.glnen. der Slaolshcrsschafl Sittich 5ud Urb.
Nr. 5» in» Themenihamle zinsbaren, gerichtlich
auf »536 ft. 3a tr (5. M . geschätzten Hubenlea.
l l lä t , rvegen aus dem Urtheile <^^u. 2 i . August
'U44, Z. >25u, schuldigen 95o ft. c. 5. c. gewli»
llgel, und zur Vornahme drei Fcilbielungstaa/
sahungen, ulld zwar oic erste auf ten <5. Ma»,
d«e zwelte auf den »6. Juni und die dritte auf
den »5. Ju l i l I . . jedesmal Vormittags um 9
Uhr in loco der Realität zu Streine mit dem
Beisaye bestimmt werden, daß fallS solche beide,
e,sten uno zweiten Togsayunq «ichl um oder
Über den Schähungswerth an Mann gebracht wer«
den sollte, solche dtl cer dritten auch unter dem»
selben hinlal.gegeben werden wird.

Daü Schätzui'ftsplotocoN, so wie die Licila»
lioilübeelüg'nfse uno del Orundbuchsellracl tön-
„en lägllH il l den Umlsstunoen hlergerichls e,n.
gesehen werden.

Blzllssgellchl 0«r t. f. StaatSherrschafl Sit«
lich am ,0. Upril »U^5.

Z. 6 i5 . (5) Nr . 266.
I d i c l

Von dem t l . Bezirksgerichte zu Nasscnfuh
wird hicmil bekannt gemacht: Gs sey über An-
suchen des Iranz Dolllner aus Nasscnfuh, gegen
Ignaz Gregorzhizh auä S larav^s , pulilitu schul»
digtn i<j ft. c. z. <:., in rie cxeculivc Fcilblclung
der, dem ^xeculen gehörigen, der Pfarrgült S t .
Canzian 5u!̂  Urb. Nr . .5 dienstbaren, gerichtlich
auf 52» ft. H t,. geschählen Halbbude in Stara«
vas gcwilligel, und eü seyen zu deren Vorxahme
die geschlichen drei Termine auf den 2>. M a i ,
den 2». Jun i nnd den 22. Ju l i l. I . , jedesmal
Vormittag 9 Uhr im l> te Slaravas mi l dem
Beisahe angeordnet rvo»oen, daß cas Verstei«
gerungSobiect dei rer ersten und zweiten Tag.
sahung nur uln oder über den Schäyungüwerth,
bei der »'itlen aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wi ld .

Das SchätzungSprotocoN, der Grundbuchsef»
tract und die Licilallonsbedingnissc, nach welchen
jeder Licilant vor dem Anbote ten Belrag ps.
52 ft. als Vad'um zu erlegen hat tonnen hei
diesem Gerichte tingeschen und in Abschrift erho'
den werden.

Nassenfuh am 28. Februar »8^5.

^ . 0.4. (3< . . Nr. 426.
^ ^ ^ G v l c t.

Bom Bezirl^crichtc Scisrndcrq irird allge.
mein beta,,,»! ftcmc>cht: «Zs scy üder Ansuchen des
Marl i r , Vut^ jaml ^on Htlczdal, durch lessen Ge«
rvalllrägcr Franz Elscheg, in die executive Fcil«
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bietung der, dem Mar t in Kral von Tollschane
gehörigen, dev Herrschaft Zobelsberg «ub Rectif.
Nr . büZ dienstbaren Halbhube sammt Gebäuden.
w»g»n aus dem Verglellve vom ». Mär» »Û ch
schuleigen »»o ft. 45 tr. sammt Zinsen und «Ix,,
cmionötosten gewilligt, und zur Vornahme dels«!-
ben die Tagfahrlen auf ten 29. Apr i l , »9 M a i
UNd 30 Jun i »U45, jedeSmal um »a Uhr Vor .
«il lags im Or«» Tollsckane mit dc« Nels«he an.
geordnet »vorden, roh 0>e Reallläle» !?», der t>lil«
t,n F,ilbillu"gstagfahll auch unler ,hl,m Schäz.
zungölverlhe pr. 544 si hiutangegeben werden wird.

Der Üilundbuchseftract, das Schähungspro»
«ocoN und die Feilbietungsbtdingmsse tonnen zu
ven geivühnllchcn UmtSstuotea hiergerichlü elnge.
sehen und in Abschrift erhoben werden.

BelilttgtlichlSeisenbivg am 2 l . M ä r z ,9^5

Z. 620. (3) Nr . ,2Uo-

Pon eem gefertigten t. l. Bezirksgerichte wird
hiemit b»lannt gemacht: Daß über Äolangen der
Mar ia MlNauz von Zlrtnlz, (Kvbinn ihres Soh.
nes Iatob Perhauz, wlder Valentin Perbau»,
und r«sp«cl>ve seine jetzigen Rcp»as,nlanten Fianj
Machorzhizh und Mar la Schwanxll) von «öeno«
selsch. wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche <iclu.
<». i)clober »U^2 cl bu^l.'rll»t»l)ullzl<» >» via exe»
cut><»n!5 ,5. Ju l i 'U44, nach d«m I»»halle des
nach Villeollu Perbauz ain ,U. F<druar lU^5 auf«
genommenen Unineldun^ö Piolocollcg. noch jchul.
dlgen Z7^ ft. »7 tr. nebst cen hlevo», se<l »U Ic«
blUar >tt^5 fortlaufenden 5A I»>ler»fsen und Ixe«
culiengtosten. t», execullve Ie»lb,elung eer, auf
der. ocr UülstlNerinn gehürlgen, der Herrschafl
Senosclsck zul> Ulb. Nr. 2cjj'» zinsbaren '/«bu«
be und '/« Unlersah, zu Gunsten ecs Valentin
Perhauz hastenden Sahpoft pr 3oo ft. 5u tr., be«
williget, und zu d«lcn Bornahme di» Termine
auf oen «9 Apr i l , 2. M a i uno den »7. M a j
d. I . mi l dem Anhange bestimmt rvorten sine,
tah tie Forderung nur bei der dril l tn FeNblelung
unter tem Nennweilhe dinlanglgeben werde.

Der Glundbuchsellracl und die Licilalions»
bedingnisse lönnen täglich hieramts eingesehen
werden.

R. K Bezi.tsgelichl Seno'elsch am »6. Avri l
,845.
A n m e r k u n g , » c , der „ste« Feilbielungstag.

^ sahung^al^sich te.n Kaullust.ger gemelcet.

2' ' ' ' l ^ O d i V .̂  ' ^ ^
Pon tem BezirtS^ellchle Ruperlshof ,u Neu.

stadll wird allgemein lunb gemacht: Gü sey auf
Anlanden des BelwallungsamlcS cer Herrschaft
Plellerlach. wider Andreas Saman von Thomag.
torf , wcgcn aub dem lriflhschaflsamllichcn Ber»
gleiche «ilja. 22. Jänner ,U^H sctuldigc,. ^6 ft.
»4 kr. «. 8. c., tie cssclilliche Bcrällßcrung der.
tem Lchlcrn gehörigen, dem Gült Sl»uqg 5uli
U'b, Nr, 78 d!c»ftbarcn, zu ihomas^orf gelege-
"cn Hude dewilligel, und dazu drei Termine, als
auf dcn »5. M a i , .7. Juni und ,5. Ju l i l . I . ,

jedesmal vcn »« bis »2 Uhr Vormittags in loco
Thomasdorf mit tem Beijayt besiimmt worden,
dah oiese Realllät. lvenn sie nicht bei del ersten
und »wellen Fellbielung um oder über den Schäz»
«ungölverlh an Mann gebracht werden wurde,
b,l oer drillen auch unter der Schätzung hlnlan.
gegeben rrerden würde.

D,e Kauftustlgen tonnen den GrundbuchSer»
tract, das SchahungsprotocoN und die Kaufbe»
dingmsse i " dieser Oerlchlstanzlei einsehen.

Bei'ltsgerichl RuperlShof l " Neustadll am
6. Mär» »U^5^
3 . 6 . 9 . (3) ^ ' s l r . 3,9.

lZ d i c l.
Von dem Neiirtügericdle der Staatsherrschafl

Landstrah wird detannl gemacht: Gs sey über
Ansuchen des Herrn Anton Ritter von Fichtenau
von Luegg, in tie executive Feildielung ter. dem
Michael Slrelner in Oberfelo gehürlgen, tem
Gule Prelseg «ul> Recl,f. Nr . »2)»9 dienstbaren,
auf i l o ft geschaßten Halbhude, H. 3^r. 4>,
puill^tu schuldigen ^u ft. c. ». c., gcwlNigel, und
es seyen zu deren Vornahme d«e geschlichen drei
Termlne auf den 2». M a i , 2». Juni und 2».
Ju l i d. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
loco der Reallläl mit dem Veisahe angeordnet
worten. dah das Versttigerungsobiecl bei der er.
sien und »lveilen Jellbietungslagsahung nur um
dcn Scdähungslvellh. de» der dlilten aber auch
unter e«n,selben Hinlangegeben werden wird.

Das SchätzungSprotocoN, der Grun0buchKer>
tract und die Lllilalionsbedingnisse, nach welchen
jeder Luitant vor dem Anbote den Betrag pr. 20 ft.
als Vadium zu erlegen hat, tonnen be« diesem
Gerichte eingesehen und >n A5schr,fl erhoben werden.

Bezilligericht der Slaatöherrschajt Lancsirah
am »o. April »ö^ö.

Z lü?9 ^ ) ^ ^ ' /»so«
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mim-
kendors wird dekannt gemacht: Es seye über das Ge-
such des Bcmelmc Vcrhovnik aus Stein, in die Aus-
fertigung des Atnollisatwns - Vdictes lücksichllich des
auf seinem zur I. f. Stadt Stein 5ul, Urb. Nr. »05,
Rcctf. ^)ir. 97 dienstbaren, in der Vorstadt Schutt
der gedachten Stadt 5ul, l^onft. Nr. 30 gelegenen
Hause sammt Hvfe und Garlel, slit 9. Mä>z .790 we-
aen eines von den Elielcuten Anlol, und Maria Traun
der Helena Wobovsherin schuldigen Darlehens pr. l00
si. L. W- intadulillen Schuldscheines clclo. 23. Juni
i'?89 aewilUget worden-

Es haden daher alle Jene, welche auf gedachte
Urkunde aus was immer flir clnem Rechtsgrunde An-
s»...^c machen zu rönnen vermeinen, selde binnen
der gesetzlichen Fnst von ^lnem Jahre, Sechs Wochen,
und Drei Ä^gcn vor diesem Gcnchle so gewiß auz«.
melden und anhäng'g zu machen, als im Widugen
auf weiteres Anlangen dcs Bavlclmc Verhrvnig der
bezeichnete Schuldschein nach Vevl^uf dieser sseschli-
chen Inst für null und nichtig, kraft« und wirkungs-
los erklärt werden wurde.

Mlmkcndorfdm »/».October »844.
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Z. 622. l»> E d i c i a l r V o r l a d u n g .
Nachflehende mllllalpss,chiige Indi^iduc,, dieses Bejnkes werdm hicmil nachdrücklichst

angewiesen, binnen vier Monaten, vom Tag« der ersscn Emschalluna, sogewlß hle»amtS zu
erschemc,, und lhre blsherlge illegale Abwesenheit zu rechtfertige,,, wldligens sie als RckrUtl«
runakftüchtlin^e b,^'ndrll w<̂  den.

N a m e W u h n o r t <̂  P f a r r - ^ ? l n m e r k u n g

^ ^ V

1 Andreas Thomschltsch Felsirltz 7 Dornegg l 6 , 5
2 Anlon Vouk Gioßbukovlh 3o delto «
I Il?ssph Herwalin Kuteschou itt Podglaje ^
4 Johann Pouch Har>le 2g Dornegg »
5 Joseph Mll louh Glaf.nblunn loo Glaftnblunn ^
ß Lukas Schürzel Do<negg 36 Do'Ncgg „
7 ^ufas Zhlllgo, Topvolj 22 dltlo ^
g Änlon shomschllsch GrllfenblUNli 6 Grafcndrunn »6«^
9 Anlon Schcln Iurschllsch i 5 oetiv ^

zc> Mlchclll ^ luqa Topvol, ^ Do>s,eag ^
I I Joseph SlaUj W^alsch »7 Grafend, unn ' 62 )
,2 i!ukas ^hellgl,'j Topoolj , 4 Do'negg ^ ^ ^
l3 I " o b Polvzhliik Te,vjhane l ) Podg.sje „ «v^^^
,^ Iehalni P^oßcn dollo 26 detto
i5 Gcorg Novak Iu:sch»lsch ^ Gtaftlldrunn '622
,6 ?ukas P'cloch Earczhlt 2 Dornegg ^
»-7 MlchaclIenko Toppolz Z dctto ^
»8 Blas Slcmberger Kuicschou 27 Podgrajc ,,

z?. K Beurks. Coll,m»ssariat Fli<1sltz am ,H. April ,6ä5^

Z. 699. (5)
Verkauf einer '/, Hübe.

Eb btfilldet sich in der Gemeinde Narein,
im Kreise und Bezirke Adelöderg gelegen, eine
'/, Hu^'e nnt ?lckcrgrund, Weinstock, Wiesen,
Waldung und Weide sammt den dazu gehörigen
zwl'i l'ewohnballl, Häusern mit ihlcn Gärten
und Höftn, im Flächcnlichalte einer '/,^ Hübe,
und des ferneln Genuas des dortigen Ge-
meinderecktcö, zum Verkauf.

Dlefe (Hründe «rerden dem Käufer frei von
jeder Last, ausgenommen der Grundsteuer und
drs, dcr Herrschaft Prem abzuführenden Ur-
dariale, üi'ergcl)cn.

Liebhaber für diese ganze oder auch nur
halbe Bcsitzunq, wollen sich geMgst i n ^ l - i l ^
^onl.2cl.<, <^^ll' ^ ( . < ^ 6 u n o , Haus Nr. l 5 l 3 ,
odcr >n Al'.lsderg d.i Hcrrn Oastwirlh Dorat,
wle auch bcl d.m Hcrrn Verwalter der Hcrr-
sckaft Prem anfrage.,, aUwv ihnen die Bcding-
nisse zu Gebote stehen.

F a n n y G r c ß e l ,
aus Wien,

empfiehlt ergebenst für diks.n Markt ihre Da-
mcnputz'Waren nach den neu.sten Formen,
Seiden und Slrohhülc, wie auch die el?gan-
tcsttn ^ iou r -Hu le vo>» Parlor L<>i'^ur«n,
HäudchtN, (^«illul-6ll) Manchetten und Blu«
men, allls nach dem neuesten Geschmack. Hat
ihre Wohnung u>'d )lu5la^c vom 24. d. ange-
fangen, im Hause Nr. !), ersten Slock, ^?t. Pe-
ters .Vorstadt.

3.537. (3)

S t r 0 h l) u t e
jeder Art werden von der Gefertigten
sowohl geputzt, wie auch modernifirt.

Therese Zurhdeg,
Hellngasse Nr. 209, ,. Stock-
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V e r m i s c h t e ^ r r l a u t b a r u n g e n . ^ ^

3 - 6 ^ ' ^'^ V o ' I a d u n g S - E d i c t,
Bonder Bezirtsobrigleit Schne-berg, Adelöberger KreiseS, werden nachstehend- I n tw i -

duen, alö: ^_»—^«»»»«»»— ,, ,,

H Tou!- u ^ Z u n a m . « G^..§„. « U n m . r k u n « ,

^ Boraerufenen ^ »3
^ H G ^ ^ ^

, Jakob Preuh 3? Verchnig 2o l
2 Union Koschack 32 G,oh°black « l
2 Lorenz Mlcheulschitsch 22 Bosenberg »9 ^
^ Andreaö Anselz 20 00. « >
5 Pau l «5lolr 6 Grohberg . s
6 (Äeo,g Mol>itz 42 Großoblack -

U Jakob Pamilsch 6 Grafenacker , ) Ohne Pah abwesend

,0 Gregor l^ckcmllsch 9 do.
,» Johann Gt ld 'h 6 Lypsem . ^
,2 Jakob Tscderne 4 ' Kosa.sche » U
,5 Barlhol Laulei "»' Babenfeld . «
,4 Iatov Bebar 9 ^ t>o- . " 1
^ ^ ^ ^ u s c h e l ^ A.temnarkt >. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ . . ^

!? Anton Nld-nar 5? do. .' ^

23 ^ ^ rUn5n I lN ^̂  Ma^uz .. oh'.e Pah ab.esend
„ Georg Turk '^ Böienberg "
32 Michael Iuvantschllsch » Runarslu «
25 Anton Skufza l ^ Runmg

- , ^ , « slcb binnen ^ Monaten, von hcute an gerechnet, vor diese Bezirksobrigkeit ,u stellen,
° lg^e m W ^ . ' g nach den o.chfäNigen Vorschriften behandelt we.den würben,
«ls sle .m ̂ " ^ . ^ ^ Schne.berg am «.. April .tU5. .^___

3. « ^ . (1)
Das

Römerbad nächst Tüsser
in Untersteyermark,

. wird am l . Ma» wieder eröffnet. D«e einzel-
nen Tom»,',,, deren jede aus 2 l Tage festg.fttzt
ist, d.'ginncn in folgender Ordnung: Die erste
am l . M a i , die zweite an, 25. M a i , dle eritte
am l8 . J u n i , die vierte am 1 2 . ' J u l i , die
fünfte am 5. August und die jcchsre am l .
September.

Nach der neuesten, vom H r n . Prof . N.-.
H r u sch u u e r ::>.'.tt'.'z'.ommencn Analyse ist,.d i e
R ö m e r q u e l l e a li ö ge zeich n e i d u r c h
i h r e T e m p e r a t u r ( 3 8 , 7 ° ) u n d d a b e i
v o r h a n d e n e » ! , n i c h t g e r i n g e n K 0 h l e n -
säu re« G e h a l t " — analog der Thermen
G a s t e i n 5 , und kann daher in allen den Fäl-

( 3 . I n teU . -B l . Nr. 5» v. 29. April I845.)

len in welchen diese weltbekannten Bäder nnt
R^cht gerühmt werden, eine geeignete Anwen«
dung finden.

Durch eine zweckmäßige Vorr ichtung, die
im sogenannten Separat -Bass in angebracht
wurde, ist es nun möglich, B a d e r v o n
j e d e r b e l i e b i g e n T e m p e r a t u r bereiten
zu können.

Für aute U n t e r k u n f t und B c k o j t l -
a u n g der ?. 'IV Curczaste, so wie für Al les, was
den Aufenthalt angenehm machen kan" , «st hmrel .
chend gesorqt. Dem bisherigen Mangelan hln-
länglichen Wohnungen wurde durch Erbauung
eines neuen, zwei Stockwerke hohen Gebäu-
des begegnet, oas 32 geräumige und mit
dcn nöthigen Mcudeln eingerichtete Zimmer
enlhäll.

Um die Badeanstalt auch den m i n d e r
B e m i t t e l t e n zugänglg zu machen, ist nicht

' ' 2
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nur der Preis einer Anzahl von Wohnungen
bedeutend herabgesetzt und für die Bedienung,
statt der so lästigen und kostsp'clige« Trinkgel«
der, eine mäßige Taxe angeordnet worden,
sondern nunmehr auch die Einrichtung getroffen,
daß jeder i-t^p. Kurgast die ihm zusagenden
Speisen, sowohl M i t t a g s a l s A b e n d s ,
nach einem billigen Tarisse selbst auswählen
kann. Außerdem werden drei allgemeine Tafeln
gehalten.

Der Preis der Wohnungen, Bäder, Spei-
sen und Getränke ist in der Anstalt in afflgir»
ten Tariffeu billigst festgesetzt.

Die Leitung der Heilanstalt wird von ei-
nem eigens angestellten Badearzte, Hrn. Carl
Henn, besorgt, der auf allfallige Anfragen
bereitwilligst Auskunft ertheilt. Zuschriften wer^
den unler der Adresse: „ Au d i e D i r e c t i o n
des R ö m e r b a d e s , Post C i l l i , " franco
erbeten.

Z. 670. ( ! )
A n k ü n d i g u n g

C u r a n f t a l t
zu Vellach in Kärnten.
Diese besteht im Trinken der verschiedenen

Sauerbrunnen, mit oder ohne Molken, dann
der guten süßen Felsenquclle; fcrner im Baden
in dem obbenannten Sauerbrunnen nach ver-
langten Graden, in Kesseln oder mit Stahl
gewärmt; dann im kalten Flußwasser und den
Sturzbadern aus der Felsenquclle.

Ein warmes oder Stahlbad mit nöthiger
Wäsche kostet 20 k l . ; ein kaltes S tu rz , oder
Regcnbad 6 kr. ; ein großes Zimmer mit Ein-
richtung und L«cht, täglich 30 kr ; ein klelneS
oder Dachzimmer mit Einrichtung und Licht,
täglich 20 kr.; ein feines Bett, laglich 10 kr.;
ein ordinäres Bett 8 kr.; ein Mittagessen mit
6 — 7 Speisen und Brot 32 kr.; cm Abend»
essen mit 3 Speisen und Brot 20 kr,; eine ver-
pichte Flasche Saucrbrunn 7 kr.; eine Kiste
M,t 25 Flaschen 3 fl.

Wenn sich Jemand auf l5 Tage andonnirt,
bezahlt für Kost und Wohnung für diese Zeit
1 Person im großen Zimmer . 23 f l .
2 Personen im „ „ . . 39 „

l " - « ., . . 73 „
1 Person ,m kleinen oder Dachzimmer 2 , .,
2 Personen im „ „ ^ 37 „
2 ,, » " " „ 53 „

Für Kinder unter l 2 Jahren wird die
Hälfte befahlt; auch wird bei einem längeren
Aufenthalt, und wenn Jemand für sich allein
speisen wollte, eine billige Ucbcreinkunft S ta t t
finden.

Auch wird gebeten, die Zimmer einige
Tage vor dem Eintreffen zu bestellen. Der
Sancrbrunn ist in Lai'̂ ach bei Herrn Simon
I . Peßiack, und zwar eine Kiste mit 25 Fla-
schen pr. 3 st 36 kr. zu haben.

Um den Wünschen der ?. l . Herren Ba-
degäste zu entsprechen, wird dle Badeanstalt
wöchentlich zweimal von dem Herrn Bezirks-
Chirurgen besucht.

k l a r a P e ß i a ck.
3 705- (l)

Anzeige.
Unterzeichneter gibt sich die Ehre dem

hochverehrten Vublikum bckannt zu ma-
chen, daß das schon bekannte und be-
rühmte großartige Knnstcabiuet nur
noch auf kurze 3e i t n, se'̂ n lst.

Aufstellung im Redoutcnsaale tag-
lich von 9 Uhr früh bis 9 Uhr Abends.

Eintritt 10 kr. C. M , Kinder zahlen
die Hälfte.

Romualdo Gallici,
au« Italien.

Z. 653. (')
A n z e i g e .

D»e Unlerzcichliele smofishll sich d,s,r>al
und namenlllch fl'lr den kommenden M<l»
Ma,kt m«c velschiedelien Was?li - Gattunqen,
liamllch rvlt gulsl.'rt,riel', modernen GlsvhhÜ,
ten qegm Fsbrikeprelse, Ml! Putz.. u„t> Ne-
gllg6haut>en, CheMlslNen, schr schönen Ba» .
de,n und Blumen, und andern ^um Fraucli-
Puye gchöilgtli Was t l i , grgcn schr bllllge
P>e»se

Hat ihr Gewölbe am Hauplpl«tze im
Cantoli'schcn Hsuft N r . »2-

Zlosr^hine VotschcvZlr,

Frauen Puymachesinn.

Z^636. (3)

Mlt t- Mai wird das
Ringelspiel in Tivoli eröff-
net.
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Gnbermttl - Verlautbarungen.
Z. 698. Nr. l725.

C o n c u r s ' A u s s c h r e i b u n g .
Wegen Besehmiq einer erledigten k. k.

Wegmeistersstelle in der Prouinz Österreich ob der
E„s. _ I « der Provinz Ö'ierreich ob der E>,5,
ist die sistemisirte SreUe eines k. k. Wegmei-
s l i ls , mit dem Gehalte vo" 300 st. lZ. M . ,
und dem Vorrücku„q.6rcchte i« die hö'hsre Ge-
haltsstufe von 350 st., dann mil dem Bc;uge
eines jährlichen Reisepauschalcs von 60 st. und
eines jährlichen Schrclbpauschales pr. 6 st. in
Erledigung gekommen. — I m Falle der Vor-
rückung trlcdigtt sick unter Einem eme provi-
jorische Wegmeistersstelle mit 300 st, - Jene,
welche die eine oder die andere dieser Stellen
z.I erhalten wünschen. haben ihre Gesuche, be-
legt mit den Nachweisungen ü^er Alter, tech-
nische L tud i tn , bisherige Dienstleistung und
Verwendung im Baufache, und insbesondere
über ihre durch Prüfung bei dieser oder einer
andern Baudirection erworbene Befähigung im
Straßenbaufache; ferner auch über die Fähig-
keit zur Leistung d»r vorgeschriebenen Dienstes-
Caution pr. 300 st C M . , im Wege lhrer
vorgesetzten Bel)öroe b is letzten A p r , l l^i t5
bei dieser Baudirectio»» zu ü»erre«chcn. — Für
den Fa l l , d«ß die Dienstcaution mittels sines
Cauiions-Instrumentes geleistet werden wi l l ,
ist dieses Cautions -Instrument, welches jedoch
früher durch die betreffende Kammerprocuratur
geprüft, und als gesetzlich annehmbar bezeich-
net seyl» muß, dem Anstellungsgesuche beizu-
schließen. — I m Falle abcr die Caution im
Baren erlegt werdcn w i l l , hat der Bittsteller
über scine Erlagss'ähigkeit die legale Beglaubi-
gung beizubringen. — Von der k. t. Landes-
baudircction. Linz am 3. April l 6 l 5 .

H a g e n a u e r m. ^ .
v. S c h e m e r l u». >̂.

AemtUche Verlautbarungen.
Z. 696 (l) Nr. " " / y „ .

C o u c u r s - K U l i d m a c h u l i g .
Ve» d,'M pr»P,sor,scheli Verzehlungssscucr-

Amle zu ^lugau in Karnten lst d,< Stalle
e,nes provisorischen Bollelanten w,ed,r zu be«
sehen . m,t welcher ein Iahresgehalt 0 0»
d r e l h u n d e l t G u l d e n nebst fre,er Woh-
nung verbunden, und wofür 0l> Eaullon ,m
Iahesgehal ls, Betsage entweder bar oder
mmcl'l Hypoiheksr. Verschrelbung in C. M .

(3. Amts.Bl. Nr. 5. v. ,9. April,6^5.)

zu leüicn ist. — Jene actwtn Beamte,i und
^u>cscelUe»i / welche d»esen Dleostpl.itz zu er»
ha l tn wünschen, hiben die dießfälligen Ne»
suche »m Dlenstwege dis 3 i . Ma» »6^5 ^ei
der k. k. Camei al-Vez'skS - Behörde «n Kla-
gtlifurt zu übelrelchcn, und sich darin über
Levllis«ller, bisherige Dienstleistung , Dienstzeit,
erworbcne Gefalls - und Rech'iunqskenntn>sse ,
tadellos, Moral l la t , und d»c Fahlheit zur Eau-
til)Nßlel«Ulng auszu'Vtls.n, w>e ""ch anzugeben,
ob, und im bljahendcn F^lle, in welchem
G^ade sie m,t einem Gefallsbeamten «n Sleyer
MHlk und I l ly l len verwandt oder pcrs^wä«
t,ert sind. — V.'n der k. k. sscycrm irk>sch-
illynschin vereinen Eamei al . Gefallen V erwal«
lung. — Glotz am 16 April l8ä5.

Z. 697. ( ' ) N r . " " / ^
C o n c u r s « K u n d m a c h u n g .

I n d m Bereiche der k. k. stcyrlsch ,lly-
r»scben Eameralg fällen» Verwaltung ,ss eme
Camcralbtjirls-^anzliüenüelle mit dem I a h -
rcs^shalle v^n zwelhund^r! fünfzig Gulden
in Ellcd»gulig gekommen, zu deren Wiederde-
scyung der CcnlUis dis zum ,5 M<l, ,6^5
bltmll eiöffnel w»rd. — Jene alliuen Int»»»
»lduen, w»e auch jene G^falls - iDmcsctNten,
welche d,esen Dienstolatz zu e> hallen wünschen,
haben dle yehörlg beleglen Gesuche im Dienst«
wcge vor Äblsuf dcr <io!,curbfli!i be» dir k.
k. Eameralbezirksverwaliung in Ncustadll em»
zubringen, und sich darm über ,hre Dienst»
lel'lunq, Kenntnisse und Moral tät, wie auch
Dien>1ze>l legal auszuweisen , dann aber auch
anzugeben, ob, uno »m 0lj"hcndtn F'l le, Mit
wllchem Beamten dieses Amlßberclches sie vcr»
wandl o^er vr 'chwagirl sind. — Gray am
»8. «vl»l itt45

H. 702. (1) Nr. 1873.
K u n d m a c h u n g .

Vom l . Juni I8' l5 angefangen, werden
die zwischen Salzburg und Gratz üder Ischel
gegenwärtig zweimal wöchentlich stattfindenden
Mallepostfahrcen auf täglich- vermehrt, und
es wird die Abfertigung derselbe«, bei welchen
unbedingte Pass'gierßaufnahme zu gelten hat,
von Grah alle Abende um 6 Uhr per Eisen,
bahn, und von Salzburg jtden Abend um 3
Uhr vor sich gehen. - Welches hiemit zur al l .
gemeinen Kenntniß gebracht wild. — Von der
k. k. Oberpostverwaltung. Laibach den 25.
April 18l5

2
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3. 693. (1)

Capitals - Ausleihung.
Die k. k. illprlsche Kammerpro-

curatur vergibt aus einem Stiftungs-
fonde ein Capital pr. 3000 ft. Conv.
Münze, entweder im Ganzen oder in
Theilbetragen von mindestens ZOO st.
gegen Z ^ Verzmsung und gesetz-
liche Sicherheit nut dem Bemerken,
daß bel richtiger Interessen-Zahlung
das Capital längere Zett unaufkünd-
bar bleiben kann. — Laibach am
26. April 1945.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 6?4> (») Nr. . 9 . .

S o i c »
Vom l. r. Bejisttgerichle Savenstcin zu Wei.

xelstein rrird den Ul,beta»nlen und unwissend
N!0 befindliä'en Erden des verstorbenen Ioscph
Schüyenhofer, geweienen Papiermacher an der
t. r. prw. Papierfabrik zu Ralschach und H a u ^
eigenlhümer daselbst, erlnnerl: Os habe Ignaz
Gcl l l . alv öevollmächtlgtel dcS Franz Höfte,, c»e
Klage auf Bezahlueig ocr au) bem Schu!dfche>ne
Vom U. November 185g, ilNaduIii-t ». Februar
»64«, schuldigen öo ft. nebst 5H Zinsen angebracht,
und eü scy zur mündlichen Verhantlung o,e Tag»
sahung auf ten 2,. I u n l 0 I . Vormiltags um
9 l lh l festgesetzt worden. Da diesem Gerichte
ter Aufenthalt der Erben des Joseph Schühenho-
ser unbelan„l lst, so ,st zu »hrer Vertheidigung
auf ihre Gefahr in der vorliegenoen Rechtssache
Herr Franz Zulhalcg, Vcl'valler der Herrschaft
Savensteln, alü Oulatol dcstelll woldcn, mit wel,
«Veen diese Rechtssache "ach cer btstehende,, ^e
»ichtöol^nu«g verhanoelt und entschieden weiden
rvird Dessen welden die undetannlen Grden ocs
verstorbenen Joseph Schüyenhofer zu dem Gnde
verständiget, da,M sie aNenfaNä zu rechl,r Ze,t
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Vellreler ihre RechtSbehelfe übergeben, oder auch
slch einen andern Sachwalter zu bestcNen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt in dem rechtl.ch orcnungsmahlqe» ^ege
einzuschreiten wissen mögen, wid„genS sie <lck d>e
aus «h l " Bersänmung cnlstehenden Folgen 1eld,t
zuzuschlciden haben werden. «n^i.-.l

K. K. BezirkSgerichl Savenste," zu UUc,>el<
sitin am ch. April «6^5 ^
ZV675. (.) N r . 2.0.

E d i c t .
Bom t. k. Nczi.tKgelichle zu Weixelstcin rri ld

bekannt gemacht-. OK scy die executive Feilbietung
te r , dem Johann Kol, ln, l ftrhorigen, in San -
dölfel liegenden, der Her»scdafl Ralschach Luli U'b.
Nr . 52 , und Rectif Nr . 2» die„stbalen, gericht-

lich auf B 5 f l . geschätzten Kaufrechlshube, und
der gepfändeten, auf 90 ft. »4 t>. bewaldeten Fahr.
nisse, wegen aus tem wilthschaftSämllichen Ver-
glclche vom 29. August i v3g , und der (Zession
vom »9. Februar »84, , dem Herrn Anlon Iu»
liug Barbo, als (Zessionär der Mar ia Koli t lUl
von Sagor, annoch schuloi^en «70 ft. c. z. ^. h,.
wil l iget, und hiezu eine dreimalige Tagsahung,
und zwar auf den 29, M a i , 2U. Iu>»i uno 29.
Ju l i d. I . in loco der Realität, jetesmal um "9
Uhr mit oem Anhange angeordnet worden, daß
b»e Realltät nur be> der entlen Feilbielung unter
dem Schähungswerlhe, daö Mobllar, aber nur
gegen gleich bare Bezahlung hmtangegeben wer.
ben rvird.

Die Schätzung, der Grundbuchsextract und <
dl, Lililatlonbbcdingnisse erliegen hier zur Oinsichl.

K> K. Bezilksgericht Savenstein zu Weixel«
stein am 4. April ,Ü45.

I . 640. (7) Nr . U ĉhl
G d i c t.

Vom Beziftögelichle deS Hcrzoglhumes Gott.
sche, rvno hiennl allgemein bekannt gemachl: <3s
sey über Ansuchen des Gregor s^rater von Oller«
dach, in die Reassumllung der mil Bescheide vom
2«. August v. I . , Z. 2t t3i . b»rv<l1lglen eieculiven
Ieilbiclung des. dem Joseph Stine gehörigen,
in Ncssellhal zub Nr. 46, und Ncclis. Nr. .206
gelegenen, dem Herzoglhume Gotlsckee dlenstba«
ren, auf ioc> ft. geschählen Uniersassels. wcgen
schuloigen 200 st. c. 5. <:- gewilligt, und hiezu
die Tagfahllen auf den 2». M a i , 2<». Jun i und
«9. Ju l i l. I , jedesmal um »a Uhr Vormittags
mit dein Bcisaye angeordnet worden, daß diese
Realität, wenn sie be» der ersten oder zweilen
Tagf^hrl nichl wenigstens um den SchäyungK.
werth an Mann gebracht werden konnle, bei der
dlmen auch u,uer demselben hinlangegebcn würde.

Der Grundbuchöexlract. das Schähungöpro«
tocoN und die Fcllbietung^dcdingtnsse können in
der hiesigen Kanilei cinfttsehen werden.

'Bezirksgericht Gotcschee am <o. April »645.

Z^"64?. (>) Nr . 6Sg.
E d i c t .

Von dem Beziltsgerlcht» des Herzoglbumes
Gottschee wird hiemlt dtkamit gemacht: Gö sey
übe, Ansuchen deö Jakob Koslcr von Triest, in
die Rcli^italion der in (Höttenih »ub H. Nr. 26
gelegenen V2 Nrb- Huve. wcqen n'ch« eingehalten
nen Licilalionödedingn'ssen, aus Gefahr und Kosten
der sainmgen Orsteherinn Ursula ^oukc gewilligt,
und zu deren Vornahme die Tagfah" auf den
,5. M a i l. I . UM ,s> Uhr Gor.n'lttagg ,m Ol le
Houenih mit dem Bcifahe angeordnet worden,
dah ditse Realität zwar um den frühern Meist,
bot v,. »>79 ft. auKgcruie", be, kcinem glelchen
oder hohern Anbet auch unter demselben werde
hilitanqeaebcn w c r ^ n .

Der GrundbucdSlxlract, das ^chahungspro»
tocoN und e!cFc,lb<elungKbcdlngn,ssc tonnen h<er<
gerichts cingeseben werden.

Vczirtsgerlchl Gottschee am >. Apri l .845.


